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1.0 Einführung

Dieses Handbuch wurde erstellt und entworfen, um die
Bedienung des Gerätes zu erleichtern sowie einer
einfachen und sicheren Interaktion mit dem Produkt.
Das Handbuch ist relevant für Personen, die am Trans-
port, der Bevorratung, Installation, Verwendung, War-
tung und alle anderen denkbaren Interaktionen mit dem 
Produkt beteiligt sind.

Das Handbuch muss vollständig gelesen und verstan-
den werden.

Wenn das Handbuch vollständig gelesen und verstan-
den wurde, kann das Inhaltsverzeichnis dazu verwendet 
werden, um die relevanten Informationen zu finden.

Das Produkt wird hergestellt von:

Geovent A/S
Hovedgaden 86

DK-8861 Løgstrup
DENMARK

Tel.: 86 64 22 11
E-mail: salg@geovent.dk
www.geovent.dk

Dieses Handbuch ist als Teil des Produkts zu behandeln 
und muss an einem sicheren Ort aufbewahrt werden.

Das Produkt ist gekennzeichnet mit.

2.0 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen

Lesen Sie dieses Handbuch vor Gebrauch sorgfältig du-
rch und beachten Sie die Sicherheitshinweise zur Ver-
meidung von Verletzungen!
Bewahren Sie dieses Handbuch an einem sicheren Ort 
auf!

Stellen Sie sicher, dass alle Benutzer des Produkts die-
ses Handbuch gelesen haben und dass sie den Anweis-
ungen wie beschrieben folgen.
Beachten Sie alle Anweisungen auf dem Produkt!
Beachten Sie die Angaben des Herstellers.
Verwenden Sie das Produkt niemals, wenn Sie Zweifel 
haben, wie es funktioniert oder was Sie tun sollten.

Befolgen Sie bei der Wartung die Anweisungen in Ka-
pitel 7.0.

Führen Sie keine Veränderungen am Produkt durch und 
verwenden Sie keine Ersatzteile von anderen Lieferan-
ten als Geovent, da diese das Produkt und die Funktion 
stören können.

2.2 Gefahrenhinweis

Das Produkt darf nicht in Bereichen verwendet werden, 
die als ATEX-Zonen kategorisiert sind, wie z.B. Berei-
che mit Staub aus Aluminium, Mehl, Holz und anderen 
Medien, die eine Explosionsgefahr darstellen können.

Wenn eine Reparatur nicht möglich ist, sollten Sie das 
Produkt entsorgen. Bitte beachten Sie die Hinweise zur 
Entsorgung in Kapitel 10.0.

3.0 Übersicht über die Maschine

3.1 Beschreibung

Bewährte Konstruktion
Die Geovent MultiBox IV ist ein Lüftungssteuergerät der 
6. Generation, das auf der neuesten Mikroprozessorte-
chnologie Technologie.
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Mehr Möglichkeiten in einer Box
Die Geovent MultiBox IV kann zur Druckmessung, 
-steuerung, -regelung und -überwachung mit Alarm in 
Prozesslüftungsanlagen innerhalb eines Druckbereichs 
von 0-4000 Pa eingesetzt werden.

Einfache Bedienbarkeit
Die Geovent MultiBox IV eignet sich besonders für die 
dynamische Druckregelung in Anlagen mit Regelklap-
pen und/oder Ventilatoren mit Frequenzumrichtern. Der 
gewünschte Druck oder Durchfluss (Druckdifferenz) 
wird als Sollwert eingegeben, woraufhin der eingebaute 
Regler die Regelklappe oder den Frequenzumrichter 
einstellt. Der Alarm wird aktiviert, wenn der Druck/Volu-
menstrom nicht innerhalb der gewählten Alarmgrenzen 
bleibt.

3.2 Anwendungsbereich

Die meisten Prozessabluftsysteme können mit Hilfe 
eines Frequenzumrichters oder einer Regelklappe auf 
einen konstanten Saugdruck geregelt werden. Der Zu-
luftstrom und die Raumabsaugung werden mit der Pro-
zessabsaugung durch eine Folgeregelung oder eine 
Rückkopplungsregelung auf einen variablen Sollwert 
ausgeglichen. Diese wird von einem oder mehreren Ab-
saugpunkten aus berechnet und erzeugt ein 0-10 V Sig-
nal zur Regelung.

Die MultiBox IV wird für folgende Anwendungen emp-
fohlen:
• Frequenzregelung von Absauganlagen
• Steuerung von DC-Motoren in Lüftungsanlagen
• Steuerung von Regelklappen und Membranklappen
• �Symmetrische Versorgung mit mehreren Prozes-

sabsaugern
• Rückführungsregelung mit bis zu 3 Sollwerten
• Slave-Regelung von Zu- und Abluft
• Druckregelung in Kabinen mit Ab- und Zuluft 

Die MultiBox IV verfügt über einen eingebauten Druck-
sensor (0 - 4000 Pa). Sie kann mehrere Ab- und Zuluft-
systeme kombinieren
und drei Sollwerte regeln. Die MultiBox IV verfügt über 
3 digitale Eingänge sowie 2 analoge und 4 Relaisaus-
gänge.
Die Alarmfunktion entspricht den Anforderungen der dä-
nischen Arbeitsschutzbehörde.

3.3 Technische Daten 
 
3.3.1 Aufbau

Die MultiBox IV im Kunststoffgehäuse.

3.3.2 Technische Daten 

Abmessungen

Modell/Maße A
[mm]

B
[mm]

Gewicht
[kg]

MultiBox IV 150 150 0,55

Bei Bestellung 1 x MultiBox IV:
1 Stück. MultiBox IV inkl. PG Anschlüsse.
1 Stück. Messschlauch ø6 / 4 mm in 2 m Länge.
2 �Stück Gummidichtung zur Befestigung des Schlauch-

es am Kanal.
1 Stk. Handbuch für MultiBox IV.

4.0 Transport, Handhabung und Lagerung

Während des Transports auf einem LKW oder einem 
anderen Transportmittel muss das Produkt sicher in ei-
ner Kiste oder auf einer Palette verpackt und mit einem
wasserdichten Material vollständig abgedeckt sein.
Das Produkt muss fest mit dem LKW verbunden sein, 
damit es während des Transports nicht kippen oder rut-
schen kann.

Stellen Sie sicher, dass keine Personen in der Nähe 
sind, die  durch das Bewegen des Produkts oder für den 
Fall, dass das Produkt kippt einer Gefahr ausgesetzt 
sind.

Das Produkt muss an einem trockenen Ort sicher abge-
deckt gelagert werden damit es Feuchtigkeit, Metallspä-
nen oder ähnlichem, die das Produkt schädigen könnten 
nicht ausgesetzt wird.
Es ist nicht gestattet, etwas auf dem Produkt zu lagern.
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5.0 Montage, Installation und Inbetriebnahme 

5.1 Standort

Die MultiBox IV wird auf einer festen Unterlage, vor-
zugsweise einer Wand, montiert.

5.2 Montage

Installation der MultiBox IV als Prozesslüftungssteu-
erung

Die MultiBox IV wird für die PID-Regelung der Prozes-
sabsaugung (oder -zufuhr) mit Hilfe eines Frequenzum-
richters oder einer elektrischen oder pneumatischen 
Klappe verwendet. Darüber hinaus enthält sie einen 
Messumformer für die Folgeregelung von bilanzierter 
Zuluft oder Raumabluft.

5.2.1. Aufstellung und Inbetriebnahme

Die 230V-Versorgung wird an die Klemmen N, L und ggf. 
PE angeschlossen. Die Installation erfolgt gemäß den 
Schemata.

Der aktuelle Druck und der Sollwert werden auf dem 
Display der MultiBox angezeigt.

1: Hauptmenü
2: Ansicht aller Alarme, Löschen der Alarmliste
3: Einstellungen
4: Geräteinformationen mit Statistikliste

5.2.2. Einstellung und Regelung

Allgemeines:
Beachten Sie, dass es im Einstellungsmenü 7 Seiten für 
unterschiedliche Parameter gibt.

Um durch die Seiten zu blättern, drücken Sie die Pfeile 
auf der rechten Seite.

Drücken Sie die Taste Einstellungen und beginnen Sie 
mit den Einstellungen.

Seite 1/7
Sprache auswählen: DK, GB, DE, ES, FR
Sollwert 1 eingeben
Sollwert 2 eingeben
Sollwert 3 eingeben

Beispiel für die Eingabe von Werten:

Es wird empfohlen, die nachstehenden Anweisungen für 
die Einrichtung von Sollwerten und anderen Einstellun-
gen in der MultiBox IV zu befolgen.

1. Wenn der gewünschte Sollwert eingestellt ist, bestäti-
gen Sie diesen durch drücken auf das Häkchen und der 
Wert wird gespeichert.
2. Unter Einstellungen können alle Werte geändert oder 
auf die Standardwerte zurückgesetzt werden.

Seite 2/7
Hier werden die Alarmgrenzen eingestellt:
Monitoralarm-Minimalgrenze einstellen (Pa)
Grenzwert für Überwachungsalarm einstellen (Pa)
Zeitverzögerung für Abschaltung einstellen
Neutrale Zone vom Sollwert einstellen

Normalbetrieb

Sollwer:	 0

	 0 Pa
	 0 %

Ventilator speed
0.00 V

0 Pa

Status
FILTER 

ALARM

DRÜCKE OK

MOTOR

Datum

Uhrzeit

i

1

2

3

4

Einstellungen

Page 1/7

Sprache	 Deutsch

Sollwert 1 (Pa)	 500

Sollwert 2 (Pa)	 1.000

Sollwert 3 (Pa)	 1.400

Sollwert 1 (Pa)

1

4

7

2

5

8

3

6

9

-

´

0 

1.200



Einstellungen

Page 2/7

Min. Alarm (Pa)	 20

Max. Alarm (Pa)	 4000

Abschaltverzögerung (s)	 10

Neutrale Zone (Pa)	 3
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Seite 6/7
Alarm ein-/ausschalten
Alarmsignal ein-/ausschalten
Option Ventilator-Slave-Signal ein-/ausschalten 2 
Kalibrierung des Drucksensors - nicht zu ändern

Seite 7/7
PIN-Code ein-/ausschalten
Falls gewünscht, die Werkseinstellungen wiederherstel-
len.
Einstellungen speichern

Drücken Sie das Werkzeugsymbol unten rechts, um die 
Serviceeinstellungen aufzurufen

Delta P zurücksetzen
Datum/Uhrzeit einstellen - Datum - Monat - Jahr - Stunde 
- Min - Sek
Selbsttest 
Statistik zurücksetzen

Einstellungen

Page 4/7

Ausgang 1 Min. (V)	 0.000

Ausgang 1 Max. (V)	 10.000

Ausgang 2 Min. (V)	 0.000

Ausgang 2 Max. (V)	 10.000

Einstellungen

Page 6/7

Disable alarm	 Aus

Mute alarm	 Aus

Slave-Ventilator aktivieren	 Aus

Delta-P Sensor-Offset	 735

Einstellungen

Page 7/7

PIN code	 Aus

Zurück zu Werkeinstellungen

Einstellungen speichern

Einstellungen

Page 5/7

Start ausgang value (V)	 5.000

Start delay (s)	 5

Start mode	 An

Alarm delay (sec)	 10

Service

Delta P Null: 1m

Datum/Uhrzeit einst. Selbsttest

Statistik Zurücksetzen

Seite 3/7
P-Faktor des Reglers einstellen (Geschwindigkeit)
I-Faktor des Reglers einstellen (Dämpfung)
D-Faktor des Reglers einstellen (Geschwindigkeit)
AUS 0-10V / AN invertiert 10-0V einstellen - Gilt nur für 
Ausgang 2

Es wird empfohlen, den P-Faktor auf 0,001 und den 
I-Faktor auf 0,001 einzustellen.

Seite 4/7
Min. Wert für Ausgang 1 einstellen 
Maximalwert für Ausgang 1 einstellen
Min.-Wert für Ausgang 2 einstellen 
Maximalwert für Ausgang 2 einstellen

Seite 5/7
Reglerstartspannung einstellen
Reglerstartzeit in Sekunden einstellen
Startart AN/AUS einstellen
Zeitverzögerung vor Alarmsignal einstellen

Einstellungen

Page 3/7

P-Faktor (PID)	 3.000

I-Faktor (PID)	 30.000

D-Faktor (PID)	 0.000

Ausgang #2 invertieren 	 Aus
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Um Alarmaufzeichnungen und Statistiken verfolgen zu 
können, ist es wichtig, das Datum/die Uhrzeit einzustel-
len, bevor die MultiBox in Betrieb genommen wird.

5.2.3 �Installation der MultiBox IV zur  
Frequenzregelung

Die folgende Anleitung beschreibt die Installation der 
MultiBox IV zur Druckregelung mit festem Sollwert des 
Frequenzumrichters.

Installation und Inbetriebnahme
Für die Inbetriebnahme wird folgende Vorgehensweise 
empfohlen:
• �Die 230V-Versorgung wird an die Klemmen N, L und 

eventuell PE angeschlossen.
• Die Installation erfolgt gemäß den Plänen.
• �Die Alarmfunktion wird durch Ändern der Einstellung - 

Enable im Display aktiviert  
• �Die elektrische Klappe benötigt eine separate Strom-

versorgung.
• �AO1 ist an den Frequenzumrichter für ausgeglichenen 

Einlass angeschlossen und sorgt für Durchfluss. 
• �Der Alarmausgang ist mit einer externen Alarmlampe 

verbunden.
• �Der Ausgang R3 ändert sich gleichzeitig mit der Steu- 

erung 
• Die Steuerung wird über DI1, DI2 oder DI3 aktiviert
• �Die Alarmfunktion ist aktiv, wenn in den Einstellungen 

die Option Aktivieren gewählt wurde.

Installation mit Zuluftventilator

Installation mit Zuluftventilator und externer Absaugung

5.3 �Kontrolle und Prüfung des Sicher- 
heitssystems

• Absaug- und Versorgungssysteme werden gestartet
• �MultiBox IV ist an die Filter- oder Ventilatorsteuerung 

angeschlossen
• Steuerung wird über DI1 aktiviert 
• �Messschlauch von der (-) Messbuchse an den Lüftungs-

kanal anschließen. Die Messstelle wird an einem gera-
den Rohrstück in der Mitte des Ansaugkanals gewählt.

• �Die Hauptanzeige zeigt den aktuell gemessenen Druck 
und den gewünschten Druck an: Sollwert I (Pa)

• �Auf dem Hauptbildschirm wird das Steuersignal (0-
10V) von DI1 angezeigt

• �Der Hauptbildschirm zeigt das Slave-Signal (0-10V) 
von DI2 an.

• �Das Menü zeigt DI1 an, das an die minimalen und maxi- 
malen Grenzwerte für das Steuersignal von Ausgang 
1 angepasst ist. 

• �Der MultiBox IV-Regler sollte den Frequenzumrichter 
nach einer kurzen Einschwingzeit stabil auf dem Soll-
wert I halten 

• I-Zeit entsprechend der Empfehlung einstellen 
• ���P-Faktor gemäß Empfehlung einzustellen, wenn unstabil
• �Neutralzone bei Instabilität entsprechend der Empfeh- 

lung einzustellen
• �Ausgang 2 sendet ein Steuersignal (0-10V) zur Steu- 

erung des Zuluftventilators, um ein Gleichgewicht 
mit der aktuellen Prozessabsaugung und der festen 
Raumabluft zu erreichen

6.0 Inbetriebsetzung 

Sobald die MultiBox IV installiert, eingestellt und ge-
testet ist, kann sie in Betrieb genommen werden.

Wenn der Prozess wie erwartet läuft, sind keine weite- 
ren Einstellungen erforderlich.

Es ist möglich, die Einstellungen zu ändern, wenn dies 
gewünscht wird. Siehe Kapitel 5.0.

Es ist möglich, Statistiken auszulesen, wenn dies 
gewünscht wird. 

Wenn Sie eine Statistik über den Betrieb und die Alarme 
wünschen, drücken Sie das Symbol “i” im Hauptmenü.

Auf dem folgenden Bildschirm: Drücken Sie das Symbol 
“Statistik” und es wird angezeigt

Process air extractions

Electric
on/off dampers

VESD

FV50X

VESD

FV50X

Freq.Inv
FV56X

Tryk måling

0-10V
signal

Freq.Inv
Slave signal 0-10V

til balanceret indblæsning
fra terminal T8

Balanced Fresh Inlet Air

Flow (l/s) signal 0-10V
eller slave signal 0-10V

til Rum udsugning
fra Terminal T9

FV 56X i version V530/630 eller V540/640 eller V550/650MultiBox IV

Geregelte Frischluftzufuhr

Prozessabsaugung

Slave Signal 0-10V
für die Zuluftregelung

Anschluss T8

MultiBox IV

PowerBoxPowerSmart

VESD

FV50XPower
sensor

Process air extractions

Electric
on/off dampers

VESD

FV50X

VESD

FV50X

Freq.Inv
V530

Feedback control
 + alarm

0-10V
signal

Freq.Inv

Modified
0-10V signal
for Inlet air

slave control

Constant room air

Balanced Fresh Inlet Air

Flow rate
0-10V

signal for
Sumbox

MultiBox IV

Statistic
Total System Time (h:m): 			   647:44

Operation Time:

	 Total	 5d	 90d	 365d

	 03:33	 00:00	 03:25

Average Operation Time Pr. Day

		  5d	 90d	 365d

		  00:00	 00:07

Avg. time pr. startup (h:m): 	 00:04

Avg. amount startups pr. day: 	 00i

Druckmessung
Elektrische  

Verschlussklappen

Konstante aumluft

Prozessluftabsaugung

Elektrische Ver-
schlussklappen

Sensor

Feedback Kontrolle
+ Alarm

Geregelte Frischluftzufuhr

Modifiziertes
Slave Signal 0-10V

für die Zuluftregelung
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7.0 Kontrolle und Wartung

7.1 Kontrolle

Prüfen Sie die Installation entsprechend Kapitel 5.3.

7.2 Wartung

Alarm
Die Alarmfunktion wird aktiviert, wenn der gemessene 
Druck unter dem Mindestwert oder über dem Höchst-
wert liegt. 

• �Die Alarmfunktion kann durch Drücken der (Pfeil- 
nach-unten)-Taste auf dem Hauptbildschirm abgebro-
chen (gestoppt) werden.

• �Die Alarmfunktion kann durch Drücken der Ta-
ste (ESC) auf dem Hauptbildschirm für mehr als 10  
Sekunden getestet werden. 

• �Die Alarmgrenzen können wie in Kapitel 5.0 beschrie-
ben eingestellt werden. 

8.0 Reinigung

Die Außenseite des Produkts kann mit einem Staubsau-
ger oder einem feuchten Tuch gereinigt werden.

9.0 Fehlersuche

Bei Problemen mit dem Betrieb siehe Installation, Ein-
richtung und Prüfung in Abschnitt 5.0.

Manchmal tritt ein Pendeln auf
Das Pendeln kann durch ein Ungleichgewicht im System 
verursacht werden, bei dem einzelne Komponenten aus 
dem Gleichgewicht geraten, so dass eine Feinabstim-
mung erforderlich sein kann.
Folgen Sie der nachstehenden Anleitung:

1. �Beginnen Sie immer mit der Untersuchung der Mess-
stelle. D.h. wo befindet sich der Druckschlauch? Die-
ser sollte sich an einem Ort befinden, an dem es kei-
ne Turbulenzen gibt. 
Überprüfen Sie dies, indem Sie den Frequenzumrich-
ter auf manuell stellen und ablesen, ob die Schwan-
kungen kleiner werden.
Wenn die Messungen in der MultiBox stabil sind, kann 
dieser Fehler ausgeschlossen werden.
Bleiben die Schwankungen bestehen, muss der Mess- 
punkt verlegt werden.

2. �Die Parameter P, I und D werden in der MultiBox 
geändert. 
• Neutrale Zone wird auf z.B. 30 Pa eingestellt
• P-Faktor wird auf 0,001 eingestellt
• Der I-Faktor wird auf 0,001 gesetzt.

3. �In den meisten Fällen ist es nicht notwendig, die neu-
trale Zone zu ändern, aber wenn der Messpunkt sehr 
instabil ist, kann es hilfreich sein, sie z.B. auf 30 Pa 
einzustellen.

4. �Die Rampenzeiten im Frequenzumrichter werden 
geändert. 
In der Regel sind längere Rampenzeiten hilfreich. 
Dies könnte eine Veränderung der Rampe nach 
oben und unten sein, zum Beispiel von 10 auf 20 
Sekunden. 
Die richtige Rampenzeit hängt von der Radgröße 
und der Drehgeschwindigkeit ab. 
Je größer das Rad, desto länger die Rampenzeit.
• �Bei ABB-Umrichtern wird dies in der Regel in den 

Parametergruppen 22-02 und 22-03 geändert, aber 
sehen Sie immer im Handbuch nach.

• �Bei GeoDrive-Umrichtern wird dies in der Regel in 
den Parametergruppen P00.11 und P00.12 geän-
dert, aber sehen Sie immer im Handbuch nach.

10.0 �Demontage, Deaktivierung und  
Verschrottung

Deaktivieren Sie das Produkt, indem Sie es von der 
Stromversorgung trennen. Druckluftrohre und andere 
Rohre oder Kabel usw. demontieren.
Sie müssen Schutzhandschuhe tragen, wenn Sie am 
System arbeiten. Lösen Sie die Schrauben der Filter-
patrone am Kopf der Patrone. Entfernen Sie vorsichtig 
die kontaminierte Patrone, packen Sie diese in eine Pla-
stiktüte und verschließen Sie diese. Entsorgen Sie diese 
dann gemäß der örtlichen Vorschriften.

Das Innere des Produkts kann mit ein Staubsauger mit 
einem Filter, der dem Zweck entspricht gereinigt wer-
den.

Kunststoffteile zerlegen und entsprechend der örtlichen 
Vorschriften entsorgen.
Entfernen Sie nun die Blechteile durch entfernen der 
Schrauben und Nieten. Anschließend verkleinern 
Sie diese und entsorgen dieses gemäß der örtlichen 
Vorschriften.

Das Verpackungsmaterial muss nach lokalen Regelun-
gen sortiert werden, um das Material wiederverwenden 
zu können.
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Die Parameter

Überschrift Min. Max. Beschreibung Beschreibung
Sprache Wählen Sie DK, GB, DE, ES, FR

Sollwert 1 (Pa) 500 0 4000 Schaltpunkt 1

Sollwert 2 (Pa) 1000 0 4000 Schaltpunkt 2

Sollwert 3 (Pa) 1400 0 4000 Schaltpunkt 3

Min. Alarm (Pa) 20 0 4000 Überwachungsalarm Min. Grenze (Pa)

Max. Alarm (Pa) 4000 0 4000 Überwachungsalarm max. Grenze (Pa)

Abschaltverzögerung (s) 10 0 3600 Zeitverzögerung bis zur Abschaltung 

Neutrale Zone (Pa) 3 0 1000 Neutrale Zone vom Sollwert

P-Faktor (PID) 3 0 200 Regler P-Faktor (Drehzahl)

I-Faktor (PID) 30 0 1.000 Regler I-tid (dæmpning)

D-Faktor (PID) 0 0 1.000 Regler D-Faktor (Drehzahl)

Ausgang 2 invertieren OFF OFF ON Nein = normaler PID ; Ja = invertiert

Ausgang 1 Min (V) 0 0 10 Einstellung der Spannungsgrenze für AO1

Ausgang 1 Max (V) 10 0 10 Einstellung der Spannungsgrenze für AO1

Ausgang 2 Min (V) 0 0 10 Einstellung der Spannungsgrenze für AO2

Ausgang 2 Max (V) 10 0 10 Einstellung der Spannungsgrenze für AO2

Start Ausgangswert (V) 5 0 10 Startspannung des Reglers

Startverzögerung (s) 5 0 240 Startzeit des Reglers in Sekunden

Start-Modus ON OFF OFF Startausgangswert (V) / Startverzögerung (s) 
ON/OFF

Alarmverzögerung (sec) 10 0 3600 Zeitverzögerung vor Alarmsignal

Alarm deaktivieren OFF OFF ON Alarm ein/ausschalten

Alarm stummschalten OFF OFF ON Alarmton ein-/ausschalten

Slave-Lüfter einschalten OFF OFF ON Aktivieren des Ventilator-Slave-Signals ein/aus 

DP Sens Offset 735 200 1000 Kalibrierung des Drucksensors 
- Muss nicht geändert werden

PIN KODE OFF OFF ON PIN-Code: 2211

DP Null 0-Punkt-Kalibrierung

Datum/Uhrzeit einstellen Datum - Monat - Jahr - Stunde - Min - Sek 

Statistik zurücksetzen Statistik zurücksetzen
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Quick guide for 
frequency inverter setup.

ABB ACS 150 

”AI” adjustment type is set to ”U” on the micro switch (0-10V)

If Multibox II is used, control  mode 
is set at ”REM”.

”LOC” =     Control using front panel.
”REM” =     External PID control.

Access parameter list.

Press menu and select Par L

MenuExit Arrows

Now it is possible to scroll through the parameter list using arrows.
(Shown: example)3
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Quick guide for 
frequency inverter setup.

ABB ACS 150 

”AI” adjustment type is set to ”U” on the micro switch (0-10V)

If Multibox II is used, control  mode 
is set at ”REM”.

”LOC” =     Control using front panel.
”REM” =     External PID control.

Access parameter list.

Press menu and select Par L

MenuExit Arrows

Now it is possible to scroll through the parameter list using arrows.
(Shown: example)

Kurzanleitung zur Einrichtung 
des Frequenzumrichters.

Parameterliste aufrufen

Bei Verwendung der Multibox II wird der 
Steuermodus auf ”REM” eingestellt. 

”LOC” = Steuerung über die Frontplatte. 
”REM” = Externe PID-Steuerung. 

Der Einstelltyp AI wird am Mikroschalter (0-10 V) auf ”U” gestellt. 

Beenden

Drücken Sie Menu und wählen Sie Par L 

Jetzt ist es möglich, mit den Pfeilen durch die Parameterliste zu scrollen. 
(Abbildung: Beispiel)

Oben / unten Menu
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Operation Limits

Setup the allowed current. In many cases the same as 
indicated on the label on the motor.  For example. 2,6A

Setup minimum frequency. 
Set at 15Hz. If set lower, both fan and frequency inverter may 

suffer damage.

Set max. frequency. 
Set at max allowed frequency for the current fan.

Setup the motor´s rated voltage as indicated on 
the motor label. For example 400V

Setup the motor´s rated current as indicated on 
the motor label. For example 2,6A

Setup the motor´s rated frequency as indicated on 
the motor label. For example 50Hz

Setup the motor´s rated speed as indicated on 
the motor label. For example. 2830 rpm

Setup the motor´s rated power consumption as indicated on 
the motor label. For example 4Kw

Motor data setupMotordateneinstellung

Betriebsgrenzen einstellen

Stellen Sie die Motorspannung wie auf dem Motoretikett angegeben 
ein. Zum Beispiel 400V 

Stellen Sie den zulässigen Strom ein. In vielen Fällen das Gleiche wie 
auf dem Etikett am Motor angegeben. Zum Beispiel. 2,6A 

Einstellung Mindestfrequenz. Auf 15Hz einstellen. Bei einer niedrigeren 
Einstellung können sowohl der Lüfter als auch der Frequenzumrichter 

beschädigt werden. 

Einstellung Maximalfrequenz. Stellen Sie die maximal zulässige  
Frequenz für den aktuellen Lüfter ein. 

Stellen Sie den Motorenstrom wie auf dem Motoretikett angegeben ein. 
Zum Beispiel 2,6A 

Einstellung der Motorfrequenz wie auf dem Motoretikett angegeben. 
Zum Beispiel 50Hz 

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors wie auf dem Typenschild 
angegeben ein. Zum Beispiel. 2830 U/min 

Stellen Sie die Nennleistungsaufnahme des Motors wie auf dem Mo-
toretikett angegeben ein. Zum Beispiel 4Kw Motor 
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Operation Limits

Setup the allowed current. In many cases the same as 
indicated on the label on the motor.  For example. 2,6A

Setup minimum frequency. 
Set at 15Hz. If set lower, both fan and frequency inverter may 

suffer damage.

Set max. frequency. 
Set at max allowed frequency for the current fan.

Setup the motor´s rated voltage as indicated on 
the motor label. For example 400V

Setup the motor´s rated current as indicated on 
the motor label. For example 2,6A

Setup the motor´s rated frequency as indicated on 
the motor label. For example 50Hz

Setup the motor´s rated speed as indicated on 
the motor label. For example. 2830 rpm

Setup the motor´s rated power consumption as indicated on 
the motor label. For example 4Kw

Motor data setup

Setup ramp up time.
Normally about 20 seconds.

(Ramp time correlates with fan size – the larger the fan, the longer the ramp time)

Setup ramp down time.
Normally about 50 seconds

(Ramp time correlates with fan size – the larger the fan, the longer the ramp time

Ramp time setup.

Setup max reference.

Setup the value(Hz) of max reference voltage (10V).
If you want the fan to run at for ex. 55Hz set it at 55Hz.

(If you do not set this parameter the fan will not run faster 
than 50Hz) 

This is a quick guide for setting up the frequency inverter with the minimu required settings. 
These settings apply to a typical Geovent product constellation, and are not directly applicable for use with other products.

For settings of other parameters/macros and detailed explanation hereof, see the instructions manual from ABB.

Einstellung der Rüstzeit

Einstellung max. Referenzspannung

Rampenzeit aufdrehen. Normalerweise ca. 20 Sekunden.  
(Die Rampenzeit korreliert mit der Lüftergröße - je größer der Lüfter, 

desto länger die Rampenzeit.) 

Wenn Sie möchten, dass der Lüfter zum Beispiel auf 55Hz läuft dann 
auf 55Hz einstellen. (Wenn Sie diesen Parameter nicht einstellen, läuft 

der Lüfter nicht schneller als 50 Hz.) 

Dies ist eine Kurzanleitung zum Einrichten des Frequenzumrichters mit den erforderlichen Mindesteinstellungen. Diese Einstellungen gelten für  
eine typische Geovent-Produktkonstellation und gelten nicht direkt für die Verwendung mit anderen Produkten. Informationen zu den Einstellungen 

anderer Parameter / Makros sowie eine ausführliche Erläuterung finden Sie in der Bedienungsanleitung von ABB. 

Rüstzeit runterdrehen. Normalerweise ca. 50 Sekunden (Die Rampen-
zeit hängt von der Lüftergröße ab. Je größer der Lüfter, desto länger 

die Rampenzeit
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Quick guide for
Frequency inverter setup.

ABB ACH 580 

If Multibox  is used, set control mode to 
”AUTO”.

”Hand” =     Control using front panel.
”Auto” =     External PID control.

Access setup menu.
Press ”menu”

Now choose The parameter groups you need to setup. On the 
following pages you will be guided through the parameters we 
Recommend you setup.

Select ”Primary settings”.

Function keys

Kurzanleitung für die Einrichtung 
des Frequenzumrichters

Rufen Sie das Setup-Menü auf 

Wenn die Multibox III verwendet wird, stellen Sie den 
Steuerungsmodus auf ”AUTO”. 

Drücken Sie ”Menü”. 

Wählen Sie „Primäreinstellungen“.

Wählen Sie nun die Parametergruppen, die Sie einrichten möchten. Auf den 
folgenden Seiten werden Sie durch die von uns empfohlenen Parameter 
geführt

”Hand” = Steuerung über die Frontplatte. 
”Auto” = Externe PID-Steuerung. 

Funktionstasten
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Operation limits

Setup the allowed current. In many cases the same as indicated 
on the label on the motor. For example 2,6A

Setup minimum frequency. Set at 15Hz. If set lower,
 both fan and frequency inverter may suffer damage.

Set max. frequency. 
Set at max allowed frequency for the current fan.

Setup the motor´s rated voltage as indicated on the motor 
label. For example 400V

Setup the motor´s rated current as indicated on the motor 
label. For example 2,6A

Setup the motor´s rated frequency as indicated on the motor 
label. For example 50Hz

Setup the motor´s rated speed as indicated on the motor label. 
For example. 2830 rpm

Setup the motor´s rated power consumption as indicated on 
the motor label. For example 4Kw

Motor data setupMotor data setup

Betriebsgrenzen Stellen 

Stellen Sie die Motorenspannung wie auf dem Motoretikett  
angegeben ein. Zum Beispiel 400V

Stellen Sie den zulässigen Strom ein. In vielen Fällen das Gleiche 
wie auf dem Etikett am Motor angegeben. Zum Beispiel 2,6A 

Minimum Frequenz einstellen. Auf 15Hz einstellen. Bei einer 
niedrigeren Einstellung können sowohl der Lüfter als auch der 

Frequenzumrichter beschädigt werden. 

Maximum Frequenz einstellen. Stellen Sie die maximal zulässige 
Frequenz für den aktuellen Lüfter ein.

Stellen Sie den Motornennstrom wie auf dem Motoretikett  
angegeben ein. Zum Beispiel 2,6A.

Einstellung der Motorenfrequenz wie auf dem Motoretikett  
angegeben. Zum Beispiel 50Hz

Stellen Sie die Nennleistungsaufnahme des Motors wie auf dem 
Typenschild angegeben ein. Zum Beispiel 4Kw Motor.

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors wie auf dem Typenschild 
angegeben ein. Zum Beispiel. 2830 U/min 

9906

9909

9907

9908

9910

3013

3014

3017
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Kurzanleitung zur 
Einrichtung des Frequenzumrichters

Geodrive GD20

HINWEIS: Bei Ansteurung mittels unserer 
Multibox muss der Parameter P00.01 auf 
"Terminal" eingestellt werden.

Zugang zur Parameterliste

Drücken Sie die Taste PRG/ESC

Hier können Sie zwischen den verschiedenen 
Parametergruppen wählen, die eingestellt werden können. 
Wählen Sie mit der Pfeiltaste aus, welchen Parameter Sie 
eingeben möchten. Auf den folgenden Seiten sehen Sie die 
Einstellungen, die wir als Minimum empfehlen.

Verwenden Sie die Pfeiltasten zur 
Auswahl des Parameters

LED-Anzeige
1: Run/Tune Fwr/Rev Local/Remot Trip
2: Hz Rmp Amp Pct Spannung 
3: Anzeige  

Tasten
4: Funktionstasten 
5: Analoges Potentiometer
6: Externer Tastatureingang

50.00

P00

P02

P02.01Drücken Sie DATA/ENT, um die Untergruppe zu 
wählen
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Einstellung der Grenzparameter

P00.04: RunFreq Up 
Grenze

Stellen Sie die Mindestfrequenz auf 15 Hz ein, da bei einer niedrigeren 
Einstellung sowohl der Ventilator als auch der Frequenzumrichter beschädigt 
werden könnten. Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

P00.05: RunFreq Low 
limit

Maximale Frequenz einstellen. Stellen Sie die maximal zulässige 
Frequenz für den aktuellen Ventilator ein. Speichern durch Drücken 
von "DATA/ENT".

P02.03: Nenndrehzahl 
des AM1

P02.04: NennVolt von 
AM1

P02.02: RatedFreq 
von AM1

P02.05: RatedCur von 
AM1

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
2830 U/min.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennleistung des Motors ein, die auf dem 
Typenschild des Motors angegeben ist.   Zum Beispiel 4.0kW.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennspannung des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
400V
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennfrequenz des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Z.B. 50Hz
Speichern durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie den Nennstrom des Motors gemäß den Angaben 
auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 2,6A
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Einrichten der Motordaten
Die Motordaten finden Sie unter dem Parameter  

Wählen Sie "P02: Motor1 Param", um die Motordaten 
einzustellen.

P02.01: Nennleistung 
von AM1

Unter "Grundfunktion". P00

P02

Um die Werte zu ändern, verwenden Sie die Umschalttaste 
und die Pfeiltasten

P00

Einstellung der Grenzparameter

P00.04: RunFreq Up 
Grenze

Stellen Sie die Mindestfrequenz auf 15 Hz ein, da bei einer niedrigeren 
Einstellung sowohl der Ventilator als auch der Frequenzumrichter beschädigt 
werden könnten. Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

P00.05: RunFreq Low 
limit

Maximale Frequenz einstellen. Stellen Sie die maximal zulässige 
Frequenz für den aktuellen Ventilator ein. Speichern durch Drücken 
von "DATA/ENT".

P02.03: Nenndrehzahl 
des AM1

P02.04: NennVolt von 
AM1

P02.02: RatedFreq 
von AM1

P02.05: RatedCur von 
AM1

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
2830 U/min.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennleistung des Motors ein, die auf dem 
Typenschild des Motors angegeben ist.   Zum Beispiel 4.0kW.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennspannung des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
400V
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennfrequenz des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Z.B. 50Hz
Speichern durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie den Nennstrom des Motors gemäß den Angaben 
auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 2,6A
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Einrichten der Motordaten
Die Motordaten finden Sie unter dem Parameter  

Wählen Sie "P02: Motor1 Param", um die Motordaten 
einzustellen.

P02.01: Nennleistung 
von AM1

Unter "Grundfunktion". P00

P02

Um die Werte zu ändern, verwenden Sie die Umschalttaste 
und die Pfeiltasten

P00

Einstellung der Grenzparameter

P00.04: RunFreq Up 
Grenze

Stellen Sie die Mindestfrequenz auf 15 Hz ein, da bei einer niedrigeren 
Einstellung sowohl der Ventilator als auch der Frequenzumrichter beschädigt 
werden könnten. Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

P00.05: RunFreq Low 
limit

Maximale Frequenz einstellen. Stellen Sie die maximal zulässige 
Frequenz für den aktuellen Ventilator ein. Speichern durch Drücken 
von "DATA/ENT".

P02.03: Nenndrehzahl 
des AM1

P02.04: NennVolt von 
AM1

P02.02: RatedFreq 
von AM1

P02.05: RatedCur von 
AM1

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
2830 U/min.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennleistung des Motors ein, die auf dem 
Typenschild des Motors angegeben ist.   Zum Beispiel 4.0kW.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennspannung des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 
400V
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie die Nennfrequenz des Motors gemäß den 
Angaben auf dem Typenschild des Motors ein.   Z.B. 50Hz
Speichern durch Drücken von "DATA/ENT".

Stellen Sie den Nennstrom des Motors gemäß den Angaben 
auf dem Typenschild des Motors ein.   Zum Beispiel 2,6A
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Einrichten der Motordaten
Die Motordaten finden Sie unter dem Parameter  

Wählen Sie "P02: Motor1 Param", um die Motordaten 
einzustellen.

P02.01: Nennleistung 
von AM1

Unter "Grundfunktion". P00

P02

Um die Werte zu ändern, verwenden Sie die Umschalttaste 
und die Pfeiltasten

P00
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Stellen Sie die Hochlaufzeit ein.
In der Regel ist sie auf etwa 20 Sekunden eingestellt.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

P00.11: 
Beschleunigungszeit1

P00.12: Dez-Zeit1
Stellen Sie die Zeit zum Herunterfahren ein.
Sie ist normalerweise auf etwa 50 Sekunden eingestellt.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Einrichten von Rampenzeiten

Einstellen der maximalen Motorfrequenz

P00.03: Max Output 
Freq

Stellen Sie den Wert (Hz) für die maximale Referenzspannung 
(10V) ein.
Wenn der Ventilator z.B. mit 55Hz laufen soll, stellen Sie 
diesen Wert auf 55Hz ein.
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

Dies ist eine Kurzanleitung zur Einstellung der erforderlichen Mindesteinstellungen. Diese Einstellungen gelten für eine typische 
Standardzusammensetzung eines Geovent-Produkts und können nicht direkt mit anderen Produkten verwendet werden.

Für die Einstellung anderer Parameter/Makros und deren detaillierte Erklärung verweisen wir auf das Handbuch von INVT.

Einrichten des Analogeingangs

P00.09
Stellen Sie ein, welcher Eingang für das Geschwindigkeitssignal (0-10V) von 
z.B. der MultiBox verwendet wird. Unter normalen Umständen wird AI2 
verwendet. Einstellen auf   1
Speichern durch Drücken von "DATA/ENT".

Einrichten der PID-Regelung

Stellen Sie den Wert für den Kanal ein, der die PID-Regelung steuern soll.
Er ist auf "2" eingestellt, was sich auf AI2 (10V) bezieht. 
Speichern Sie durch Drücken von "DATA/ENT".

P09.00
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This is a quick guide for setting up the frequency inverter with the minimum required settings. 
These settings apply to a typical Geovent product constellation, and are not directly applicable for use with other products.

For settings of other parameters/macros and detailed explanation hereof, see the instructions manual from ABB.

Setup ramp up time. Normally 20 seconds. Acceleration time

Deceleration timeSetup ramp down time. Normally 50 seconds.

Ramp time setup

Setup max reference.

Max scaleSetup the value(Hz) of max reference voltage(10V). If you set the 
parameter 2008 to ex. 55Hz then set this parameter to 55Hz too.

Activate/deactivate DI4 as start condition.
Standard setting is DI4 is activated as start condition. We recommend 
removing the checkmark.

Setup start conditions.

Use start interlock 1

In ”Primary settings” select ”Ramps”.

In ”Primary settings” select ”Start, stop,reference”. In the following page 
select ”Primary auto control location” and then ”AI1 -scale”

In ”Start, stop, reference” select ”Interlocs/permissives”.

(Ramp time correlates with fan size – larger fan = more ramp time)

(Ramp time correlates with fan size – larger fan = more ramp time)

Einstellung der Rampenzeit

Einstellung der maximalen Referenzspannung

Startbedingungen einrichten

Wählen Sie unter „Primäreinstellungen“ die Option „Rampen“

Wählen Sie unter „Primäreinstellungen“ die Option „Start, Stopp, Referenz“. Wählen 
Sie auf der folgenden Seite ”Primärer Ort der automatischen Steuerung” und dann 

”AI1-Skala”

Wählen Sie unter ”Start, Stopp, Referenz” die Option ”Interlocs / Permissives” 

DI4 als Startbedingung aktivieren / deaktivieren.  
Standardeinstellung ist DI4 als. Startbedingung aktiviert.  

Wir empfehlen, das Häkchen zu entfernen. 

Dies ist eine Kurzanleitung zum Einrichten des Frequenzumrichters mit den erforderlichen Mindesteinstellungen. Diese Einstellungen gelten für  
eine typische Geovent-Produktkonstellation und sind nicht direkt auf die Verwendung mit anderen Produkten anwendbar. Informationen zum  

Einstellen anderer Parameter / Makros und zu deren detaillierten Erläuterungen finden Sie in der Bedienungsanleitung von ABB. 

Einstellung des Wertes (Hz) der maximalen Referenzspannung (10 V). Wenn Sie den 
Parameter 2008 auf ex. 55Hz setzen, dann diesen Parameter auch auf 55Hz  

einstellen.

Rampenzeit hochdrehen. Normalerweise 20 Sekunden. Zeit kor-
reliert mit der Lüftergröße (größerer Lüfter = längere Rampenzeit)

Rampenzeit runterdrehen. Normalerweise 50 Sekunden. Zeit kor-
reliert mit der Lüftergröße (größerer Lüfter = längere Rampenzeit)

2872

2873

1220

2041

2211
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Quick guide til 
opsætning af frekvensomformer

Geodrive GD350

OBS: Styres der med Multibox  skal 
parameter P00.01 indstilles til ”Terminal”.

Adgang til parameterlisten
Tryk menu.

Her kan du vælge imellem de forskellige parameter grupper, der 
kan indstilles i. På de følgende sider vil du se de indstillinger, vi 
anbefaler som minimum.

Vælg ”Grouping parameters”.

LED indikator
1: Run
2: Trip/fejl
Knapper
4, 5, 6: Funktionstaster (funktion vises i display over dem)
7: Quick jog
8: Enter/vælg
9: Run (er ikke aktiv når P00.01 er indstillet til ”terminal”)
10: Stop/Reset
11: Piletaster

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Grouping parameters
User defined parameter settings
State parameter
Motor parameter autotuning
Parameter copy/Restore default
System setting

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Basic parameter setting
Motor and encoder parameter
Factory parameter setting
Terminal function parameter
Optional card parameter setting
Factory customized parameter

Kurzanleitung für 
Einrichten des Frequenzumrichters

LED-Anzeige
1: Laufen
2: Auslösung/Störung

Buttons
4, 5, 6: Funktionstasten (Funktion wird im Display darüber angezeigt)
7: Schnelles Joggen
8: Eingabe/Auswahl
9: Betrieb (nicht aktiv, wenn P00.01 auf “Terminal” eingestellt ist)
10: Anhalten/Zurücksetzen
11: Pfeiltasten

HINWEIS: Bei Verwendung der Multibox muss der Parameter 
P00.01 auf “Terminal” eingestellt werden.

Zugriff auf die Parameterliste

Menü drücken.

Wählen Sie “Gruppierungsparameter”.

Hier können Sie zwischen den verschiedenen Parametergruppen wählen, die 
eingestellt werden können. Auf den folgenden Seiten finden Sie die Einstellun-
gen, die wir als Minimum empfehlen.
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Quick guide til 
opsætning af frekvensomformer

Geodrive GD350

OBS: Styres der med Multibox  skal 
parameter P00.01 indstilles til ”Terminal”.

Adgang til parameterlisten
Tryk menu.

Her kan du vælge imellem de forskellige parameter grupper, der 
kan indstilles i. På de følgende sider vil du se de indstillinger, vi 
anbefaler som minimum.

Vælg ”Grouping parameters”.

LED indikator
1: Run
2: Trip/fejl
Knapper
4, 5, 6: Funktionstaster (funktion vises i display over dem)
7: Quick jog
8: Enter/vælg
9: Run (er ikke aktiv når P00.01 er indstillet til ”terminal”)
10: Stop/Reset
11: Piletaster

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Grouping parameters
User defined parameter settings
State parameter
Motor parameter autotuning
Parameter copy/Restore default
System setting

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Basic parameter setting
Motor and encoder parameter
Factory parameter setting
Terminal function parameter
Optional card parameter setting
Factory customized parameter

Opsætning af grænser

P00.04: RunFreq Up 
limit

Indstil minimum frekvens til 15Hz, hvis den sætter lavere vil både ventilator 
og frekvensomformer kunne tage skade. Gem ved at trykke ”Conf”.

P00.05: RunFreq Low 
limit

Indstil maximum frekvens. Indstilles til den Max. tilladte frekvens 
for den aktuelle ventilator. Gem ved at trykke ”Conf”.

P02.03: RatedSpeed of 
AM1

P02.00: Motor1 Type

P02.04: RatedVolt of 
AM1

P02.02: RatedFreq of 
AM1

P02.05: RatedCur of 
AM1

Indstil motorens nominelle hastighed som angivet på 
mærkepladen på motoren.   F.eks. 2830 o/m
Gem ved at trykke ”Conf”.

Indstil motorens nominelle effekt som angivet på 
mærkepladen på motoren.   F.eks. 4.0Kw.
Gem ved at trykke ”Conf”.

Indstil motorens nominelle spænding som angivet på 
mærkepladen på motoren.   F.eks. 400V
Gem ved at trykke ”Conf”.

Indstil motorens nominelle frekvens som angivet på 
mærkepladen på motoren.   F.eks. 50Hz

Indstil motorens nominelle strøm som angivet på 
mærkepladen på motoren.   F.eks. 2,6A
Gem ved at trykke ”Conf”.

Opsætning af motordata
Motordata indstilles under ”Motor and encoder parameter”

Under ”Grouping parameters” vælges ”Basic parameter setting”.

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Basic parameter setting
Motor and encoder parameter
Factory parameter setting
Terminal function parameter
Optional card parameter setting
Factory customized parameter

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

P02: Motor 1 Param
P12: Motor2 Param
P20: Motor1 Encoder
P24: Motor2 Encoder

Vælg ”P02: Motor1 Param” for at indstille motorens 
mærkedata.

Indstil motortype. Typisk er dette ”Asynchronous motor”. 
Gem ved at trykke ”Conf”.

P02.01: Ratedpwr of 
AM1

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Basic parameter setting
Motor and encoder parameter
Factory parameter setting
Terminal function parameter
Optional card parameter setting
Factory customized parameter

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Basic Function
Start/stop Control
Motor 1 Vector Ctrl
V/F Control
HMI
Enhanced Function

Under ”Basic parameter setting” vælges ”Basic Function”.

Einrichten der Motordaten

Motordaten werden unter “Motor- und Geberparameter” eingestellt.

Wählen Sie “P02: Motor1 Param”, um die Motorkennzeichnungsdaten 
einzustellen.

Stellen Sie den Motortyp ein. In der Regel ist dies ein “Asynchronmotor”. 
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie die Nennleistung des Motors gemäß den Angaben auf dem Typenschild des 
Motors ein.   Zum Beispiel 4.0Kw.
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie die Nennfrequenz des Motors gemäß den Angaben auf dem Typenschild 
des Motors ein.   z.B. 50Hz

Stellen Sie die Nenndrehzahl des Motors gemäß den Angaben auf dem Typenschild 
des Motors ein.   z.B. 2830 U/min
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie die Nennspannung des Motors gemäß den Angaben auf dem Typenschild 
des Motors ein.   z.B. 400V
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie den Nennstrom des Motors gemäß den Angaben auf dem Typenschild des 
Motors ein.   z.B. 2,6A
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie die maximale Frequenz ein. Setzen Sie den Wert auf Max. zulässige Fre-
quenz für den aktuellen Ventilator. Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Stellen Sie die Mindestfrequenz auf 15 Hz ein, da bei einer niedrigeren Einstellung 
sowohl der Ventilator als auch der Frequenzumrichter beschädigt werden könnten. 
Speichern Sie mit der Taste “Conf”.

Festlegung von Grenzen

Wählen Sie unter “Gruppierungsparameter” die Option “Grundeinstellung der 
Parameter”.

Wählen Sie unter “Grundlegende Parametereinstellung” die Option “Grundfunk-
tion”.
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Stellen Sie die Hochlaufzeit ein.
In der Regel ist sie auf etwa 20 Sekunden eingestellt.
Speichern Sie mit der Taste "Conf".

P00.11: Anlaufzeit1

P00.12: Dez-Zeit1
Stellen Sie die Herunterfahrzeit ein.
In der Regel wird diese auf etwa 50 Sekunden eingestellt.
Speichern Sie mit der Taste "Conf".

Einrichten von Rampenzeiten

Einrichten der maximalen Referenz

P00.03: Maximale 
Ausgangsfreq.

Stellen Sie den Wert (Hz) für die maximale Referenzspannung (10V) ein.
Wenn der Ventilator z. B. mit 55 Hz laufen soll, stellen Sie diesen Wert auf 55 Hz 
ein.
Speichern Sie mit der Taste "Conf".

Dies ist eine Kurzanleitung zur Einstellung der erforderlichen Mindesteinstellungen. Diese Einstellungen gelten für ein typisches 
Standardprodukt von Geovent

Produktzusammensetzung und können nicht direkt mit anderen Produkten verwendet werden.
Für die Einstellung anderer Parameter/Makros und detaillierte Erklärungen der Parameter/Makros lesen Sie bitte das INVT-Handbuch.

Einrichten des Analogeingangs

P00.06: A Freq Cmd
Stellen Sie ein, welcher Eingang für das Geschwindigkeitssignal (0-10V) von z.B. 
Multibox verwendet wird.
Multibox. Unter normalen Umständen wird AI1 verwendet.
Durch Drücken von "Conf" speichern.

Unter "Gruppierung der Parameter" wird die "Grundlegende 
Parameterinstellung" gewählt.

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Grundlegende Parametereinstellung
Motor- und Geberparameter
Werkseitige Parametereinstellung
Parameter der Terminalfunktion
Optionale Einstellung der 
Kartenparameter
Werkseitig angepasste Parameter

12:00:28 LocalFwd Ready GD350

Return Homepage Sele

Grundlegende Funktion
Start/Stopp-Steuerung
Motor 1 Vektor-Steuerung
V/F-Steuerung
HMI
Erhöhte Funktion

Unter "Einstellung der Grundparameter" wählen Sie "Grundlegende 
funktion".

Einrichten der PID-Regelung

Stellen Sie den Wert für den Kanal ein, der die PID-Regelung steuern soll.
Er ist auf "1" eingestellt, was sich auf AI1 (10V) bezieht.
Speichern Sie durch Drücken von "Conf".

P09.00
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12.0 Haftung

Garantie
Geovent A/S gewährt eine Garantie für Produkte, die 
fehlerhaft sind, wenn nachgewiesen werden kann, 
dass die Fehler auf eine mangelhafte Herstellung oder 
schlechtes Material von Geovent zurückzuführen sind. 
Die Garantie umfasst Abhilfemaßnahmen (Reparatur 
oder Umtausch) bis ein Jahr nach Versanddatum.

Es können keine Ansprüche gegen Geovent A/S in Be-
zug auf entgangenen Gewinn oder Folgeschäden auf-
grund von Mängeln an Produkten von Geovent geltend 
gemacht werden.

Verschleiß an Teilen wie Filterpatronen ist nicht in der 
Garantie enthalten.

Haftung des Benutzers

Damit Geovent die erklärte Garantie gewähren kann, 
muss der Benutzer / Installateur diese Bedienungs-
anleitung in jeder Hinsicht befolgen.

In keinem Fall dürfen die Produkte ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von Geovent A/S geändert wer-
den.

Sehen Sie bitte auch die Geovent allgemeine Geschäf-
fsbedingungen.

11.0 Maße

MultiBox IV

150 mm

15
0 

m
m
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13.0  Konformitätserklärung

Der Hersteller:	 GEOVENT A/S
	 HOVEDGADEN 86 
	 DK-8831 LØGSTRUP

Erklärt hiermit, dass:

Das Produkt: 	 MultiBox
Modell: 	 IV

entspricht den relevanten Teilen der folgenden
Richtlinien und Standards:

Richtlinie 2006/42 / EG des europäischen Parlaments
und des Rates vom 17. Mai 2006 über Maschinen und
Änderungsrichtlinien 95/16 / EG.

Diese Erklärung ist ungültig, wenn Änderungen am Pro-
dukt vorgenommen werden, das nicht seitens des Her-
stellers schriftlich bestätigt wurden. 

Berechtigt zum Sammeln der technischen Unterlagen:

	 Lise Cramer

Datum:	 23.11.2023

Position: 	 Director
Name:	 Thomas Molsen
	
                         	

Unterschrift:	 ____________________________
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